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Großherzsg Adolf von K« Vemb»rg -j-.

Schloß Hohenburg , 17. Nov . Großherzog
Wolf von Luxemburg ist heute vormittag 11 Uhr
nach schwerem Todeskampf verschieden .

Schon wiederholt zeigten sich bei dem
greisen Großherzog Adolf im Lauf des Som¬
mers infolge zu geringer Nahrungsaufnahme
Schwächezustände , die zu ernstlichen Besorg¬
nissen Anlaß gaben . Doch überstand seine
kräftige Natur die Krise , bis nun endlich doch
der Verfall der Kräfte den Tod herbeiführte .
Schloß Hohenburg bei Tölz , wo der Groß¬
herzog starb , ist seit langen Jahren sein Lieb -
lingsausenthalt . Fast alljährlich kam er hierher
zur Jagd , bis in die letzten Jahre stieg er
noch in die Berge , um an den Gems - und
Hirschjagden teilzunehmen . In den letzten
Jahren wohnte er im Sommer in Hohenburg
und im Winter in Abazzia , da ihm die Be¬
schwerlichkeiten einer Reise nach Luxemburg
zu groß waren .

Ein langes und bewegtes Leben hat nun
sein Ende gefunden . Großherzog Adolf ist ge¬
boren am 24 . Juli 1817 in Biebrich als Sohn
des Herzogs Wilhelm I . von Nassau und seiner
ersten Gemahlin Luise , geb . Prinzessin von
Sachsen - Hildburghausen . Seine militärische
und akademische Ausb ildu ng erhielt er in

Iieuilleton . 18)

Das Glück .
Novelle von F . Sutau .

(Fortsetzung.)
Auch Eva eilte jetzt die Treppe hinunter ,aber als ste die letzten Stufen erreicht hatte ,brach ste zusammen , die Augst und Aufregung

hatten ihr die Besinnung geraubt .
Sie wußte nicht, wie lange ste dort gelegen,als sie aus ihrer Betäubung erwachte und schwere

Tritte sich draußen nähern hörte .
Was würde ste nun Entsetzliches zu sehen

bekommen ! Brachte man die Leichen der Er¬
trunkene » ins Haus ? Ihr schauderte , dann
lauschte ste gespannt ; die Stimme , die da jetzt
draußen vor der Tür ertönte , war ihres Mannes
Stimme . Gott sei Dank , er lebte ! Er . war
gerettet ! So jubelte es auf in ihr .

Und da trat er auch schon herein , noch lag
wohl die Erregung der ausgestandcnen Todes¬
angst auf seinen Zügen , seine Augen waren
starr auf Leonoreus totenblasses Antlitz gerichtet,
die regungslos in seinen Armen lehnte . Ihr
langes , schwarzes Haar war aufgelöst , das
Wasser rann daran und an ihren Kleidern
heruuter .

Tageblatt .
Samstag dm 18 . Rovemder

Wien . Oesterreich bestimmte später auch die
politische Haltung des Fürsten , der am 20 . Aug .
1839 dem Vater in der Regierung als Herzog
von Nassau gefolgt war . Im Jahr 1844 ver¬
mählte sich der 27jährige Herzog in Peters¬
burg mit der russischen Großfürstin Elisabeth
Michailowna , die ihm aber nach einem Jahr
schon durch den Tod entrissen wurde . 1851
schloß er eine zweite Ehe mit der 18jährigen
Prinzessin Adelheid von Anhalt , die nun den
Gemahl überlebt . Zwei Kinder entsproßteu
dieser Ehe : Der Erbgroßherzog Wilhelm
Alexander , geb . 1852 , der seit 1893 mit der
Infantin Maria Anna von Portugal vermählt
ist , und Hilda Charlotte Wilhelmine , die Ge¬
mahlin des Erbgroßherzogs Friedrich von
Baden . Die Neigung zu Oesterreich sollte
die tragische Wendung im Leben des
verstorbenen Großherzogs herbeiführen . Der
Krieg von 1866 , in dem Preußen Nassau be¬
setzte , brachte ihn um Land und Krone . Herzog
Adolf hat sein Schicksal , so schwer es auf ihm
lastete , würdig ertragen und sich nach der Ein¬
verleibung seines Landes in Preußen jeder
Feindseligkeit gegen Preußen und das neue
deutsche Reich enthalten . Später hat er auch
äußerlich seinen Frieden mit dem König von
Preußen gemacht und blieb als Generaloberst
und Chef des 5 . Ulanenregiments ein Glied
der preußischen Armee . Vollends versöhnt
haben mag ihn die luxemburgische Regent¬
schaft , die ihm nach mehrfacher Vertretung
am 23 . Nov . 1890 nach dem Tod des letzten
Oraniers , Wilhelms HI . , Königs der Nieder¬
lande und Großherzogs von Luxemburg , als
nächstberechtigtem Thronfolger zufiel . Noch
15 Jahre durfte er , für sein Alter frisch und
rüstig , sich seinem neuen Wirkungskreis an
der Spitze des Luxemburger Volkes widmen ,
dessen Liebe er durch seine edle Gesinnung und
seine Gerechtigkeit ebenso gewonnen hat , wie
ihm die Anhänglichkeit seiner Nassauer und
die Achtung des ganzen deutschen Volkes ge¬
blieben ist.

* *

Karlsruhe , 17 . Nov . Wegen des heute
erfolgten Ablebens Seiner Königlichen Hoheit

« t« rück»»- S- edührr
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1905.
des Großherzogs Adolf von Luxemburg ,
Herzogs zu Nassau , legt der Großherzogliche
Hof von heute an die Trauer auf drei Wochen
bis zum 7. Dezember einschließlich an , und zwar
vom 17. November bis 27 . November nach der
3 . , vom 28 . November bis 7 . Dezember nach
der 4 . Stufe der Trauerordnung .

Luxemburg , 17 . Nov . Das Hinscheiden
des Großherzogs Adolf erregt allgemeines
Bedauern . Man hält hier sein Andenken hoch,
weil er, wie seine letzten Vorgänger aus dem
niederländischen Königshaus , verfassungsmäßig
regiert hat . Allerdings war der Verstorbene
in den letzten Jahren nur wenig mit seinem
Volk in Berührung gekommen. Nachdem er im
Jahr 1902 dem Erbgroßherzog die Regentschaft
übertragen hatte , war er seit Juli 1903 nicht
mehr im Land gewesen. Nach letztwilliger Ver¬
fügung wird die Beisetzung vorläufig in
aller Stille auf Schloß Hohenburg
stattfinden , wo schon 3 Kinder des Verstorbenen
begraben sind, darunter sein im Alter von 17
Jahren verstorbener Lieblingssohn Franz . Der
Tag der Beisetzung ist noch nicht bestimmt .
Sobald er bekannt wird , wird auch die Kammer
zusammentreten .

Tagesneuigkeiten .
Bade».

- -
s
- Donaueschingen , 17 . Nov . Der Kaiser

erlegte bei der gestrigen Jagd 35 Füchse ,
2 Dachse und 3 Hasen . Das Frühstück wurde
im Jagdhaus Unterhölzer eingenommen . Um
5 Uhr erfolgte die Rückkehr ins Schloß . Um
8 Uhr war Tafel . Der Kaiser war in heiterster
Stimmung und zeigte sich über das Jagd¬
ergebnis sehr befriedigt . Heute um 1 Uhr fand
Mittagstafel im fürstlichen Schlosse statt . Zu
derselben waren u . a . geladen Landcskommissär
vr . Krems , Oberamlmann vr . Strauß , Bürger¬
meister Fischer und Geist ! . Rat Monstgnor
Martin . Der Kaiser verlieh Oberförster Stoechert
und Kanzletrat Schulte den Kronenorden
4 . Klasse . Zahlreiche Personen erhielten Ehren¬
zeichen , Medaillen und Geschenke.

Steinweg öffnete die nächste Tür , die nach
Evas Boudoir führte , und legte seine Last dort
auf eine , mit blaßblauer Seide überzogene ,
Chaiselongue , unbekümmert um das Wasser ,
daS aus Leonorens Gewändern tropfte und den
kostbaren Stoff beschmutzte.

„ Schaff Hilfe ! Schnell ! Sende nach dem
Arzt ! " rief er mit fast rauher Stimme Eva zu,
die ihm gefolgt war .

„Der Arzt ist schon unterwegs, ' sagte da
dir Frau Kommerzienrat , die mit Lotti an der
Hand jetzt herantrat .

Das Kind tastete mit zitternden Fingern an
den nassen Kleidern Leonorens . „Ist sie ge¬
storben , Papa ? Ist sie tot ? ' fragte sie, indem
große Tränen in ihre Augen traten .

„ Ich weiß es nicht, " erwiderte Steinweg
finster und trat an das Fenster , während die
Frauen sich bemühten , Leonore von den nassen
Gewändern zu befreien .

„Willst Du Dich nicht auch umziehen , Bruno ?
Deine Kleider triefen ja vom Wasser , Du wirst
Dich auf den Tod erkälten, " tönte jetzt Evas
weiche Stimme an sein Ohr .

„Ja so, ich muß mich umziehen, " murmelte
er und verließ langsam das Zimmer , ohne auch
nur einen einzigen Blick zu haben für das holde ,
liebliche Geschöpf, seine Frau , deren Augen so
unsäglich bang und traurig ihm nachschauteu .

An der Tür wandte er sich noch einmal um ,
ein halb verzweifelter Blick streifte die leblose
Gestalt , die wie ein schönes Marmorbild auf
dem zarten blauen Polster ruhte .

Die Schatten des Abends hatten sich auf
die Villa herabgesenkt , in welcher heute ein
junges Menschenleben hart an den dunklen
Pforten des Todes vorbeigestreift war .

Vor einigen Stunden hatte der Arzt das
erlösende Wort : „Gerettet ! " ausgesprochen und
damit eine lange bedrückende Last von allen
Gemütern genommen .

Leonore war die einzige, deren Leben bei
der Katastrophe mit dem Kahn ernstlich ge¬
fährdet gewesen. Die Männer , außer Steinweg ,
hatten alle dem Instinkt der Selbstgefühle
folgend , nur an ihre eigene Rettung gedacht ;
Steinweg allein hatte , mit Gefahr seines
eigenen Lebens , Leonore von dem sichern Tode
errettet .

Allerdings waren diesem Rettmigswerk noch
unsäglich bange Stunden gefolgt , ehe es den
Bemühungen des Arztes gelungen war , das
Leben in den erstarrten Körper Leonorens
zurückzurufen . Als ste endlich die schönen Augen
aufgeschlagen und mit irren Blicke« um sich ge-
geschaut, da hatte Steiuweg nur mit Mühe den
lauten Jubelruf über Leonorens Errettung zurück-



* Donaueschingen , 17 . Nov . Der Kaiser
hat heute nachmittag 5 Uhr nach herzlicher
Verabschiedung vom Fürsten und der Fürstin
von Fürstenberg Donaueschingen verlassen .

Baden - Baden , 17 . Nov . Der Kaiser
ist heute abend 8 Uhr eingetroffen , herzlich be¬
grüßt von der Frau Grobherzogin und dem
Prinzen Max . Die Abfahrt erfolgte bereits
um 10^ Uhr nach Kiel , wo der Kaiser die
Rekruten -Bereidigung vornehmen will .

Karlsruhe , 17 . Nov . Der Landtag
wird auf 12 . Dezember einberufen werden , aber
nur einige Tage versammelt bleiben , um die
Wahlprüfungen vorzunehmen und den Gesetz¬
entwurf über die Forterhebung der Steuern zu
genehmigen . Alsdann wird er sich bis nach
Neujahr vertagen .

-f- Karlsruhe , 17 . Nov . Heute vormittag
ist der Direktor des Großh . LandeSarchives ,
Geh . Rat , Kammeiherr vr . Friedrich von
Weech nach langem schwerem Leiden im Alter
von 68 Jahren gestorben .

Durlach , 18 . Nov . Wie aus dem In¬
seratenteil ersichtlich , findet morgen , Sonntag
abend , in der „KarlSburg * ein Familien¬
abend des Evangelischen Bundes statt .
Der Evartg . Bund ist ein treuer Wächter der
Güter der Reformation , eine Organisation s. Zt .
dazu gegründet , ultramontane Angriffe auf die
evangelische Kirche abzuwehren . Es ist daher
Pflicht jedes überzeugten Protestanten , diese
Vereinigung fördern zu helfen . Angesichts des
in Aussicht stehenden , sehr interessanten Vor¬
trags darf wohl ein zahlreicher Besuch erwartet
werden . Die Zeiten sind ernst ; ein Zusammen¬
schluß aller Protestanten der verschiedensten
Schattierung ist um so notwendiger , als die
Gegner unserer Kirche über Dutzende von Organi¬
sationen und Machtmittel verfügen , von denen
viele Protestanten kaum eine blaffe Ahnung
haben . Demgegenüber kann nur ein fester Zu¬
sammenschluß und ein treues Zusammenhalten
helfen . Glaubensfreiheit , Geistesfreiheit , Toleranz
ist das Dreigestirn , unter welchem der Evan¬
gelische Bund kämpft .

-st Vom Odenwald , 17 . Nov . In einem
Steinbruch bei Sondersbach ( Hoffen )
ging ein Sprengschuß zu früh los und
lötete laut „ Volksstimme " 4 Personen . Es
find zwei Brüder des Steinbrrchbesttzcrs Becht
von Heppenheim und zwei Italiener .

-j- Lahr , 17 . Nov . Nachdem alle Verhand¬
lungen mit den auswärtigen Banken gescheitert
sind , hat der Lahrer Bankverein seinen
Konkurs angemeldet . Wie der „Lahr . Ztg ."
authentisch mitgeteilt wird , beabsichtigt die Süd¬
deutsche Diskontogesellschaft , A. G . in Mann¬
heim , hier eine Filiale zu errichten . Auch die
Bank für Handel und Industrie wird hier eine
Niederlassung errichten und zwar vorläufig als
Depositenkasse . Die Leiter werden der bisherige
Prokurist des Lahrer Bankvereins Tritschler

gehalten, - der aus der Tiefe seines Herzens sich
auf die Lippen drängen wollte .

Jetzt lag sie schon seit einigen Stunden im
tiefen Schlafe .

Das Zimmer , in welchem sie ruhte , war
behaglich durchwärmt und nur matt von einer
blauen Ampel von der Decke beleuchtet ; die
Vorhänge waren zugezogcn, so daß kein Strahl
des vergehenden Tageslichts durchschimmern
konnte .

In einem warmen , weichen Morgenkleide
Evas , das gerade zur Hand gewesen , gehüllt ,
lag Leonore dort noch auf der blauen Chaise¬
longue , sorglich mit einer rotseidencn Decke zu¬
gedeckt . Von Zeit zu Zeit trat Eva aus der
nur angelchnten Tür , die nach dem Salon
führte , um nach ihr zu sehen und sich nach
ihrem Befinden zu erkundigen .

Die junge Frau war allein in dem Salon .
Ihre Mutter hatte sich schon auf ihr Zimmer
zurückgezogen, und Steioweg war noch draußen
beschäftigt , wo man einzelne wertvolle Maschinen
aus den Fabrikgebäuden ins Trockene zu schaffen
suchte. Eva lehnte am offenen Fenster und
starrte in den trüben Abend hinaus , auf die
graue Wafsermafse , die sich weit und endlos
ousbreitete .

Ein herber Zug lag um ihre Lippen , und
Tränenspuren lagen aus den blaffen Wangen .

und ein Beamter der Bank für Handel und
Industrie sein.

-f- Freiburg , 17 . Nov . Am Sonntag findet
hier eine große Eisenbahnerversammlung
statt , auf der mehrere Landtagsabgeordnete
sprechen werden .

-st Freiburg , 17. Nov . Bei der Ziehung
derMünsterbaulotterie fielen Mk . 100 000
auf Nr . 126 721 , Mk . 40 000 auf Nr . 214212 ,Mk . 20 000 auf Nr . 100 843 , Mk . 10 000 auf
Nr . 69 735 , Mk . 5000 auf Nr . 227 498 .

-
-
- Vom Hegau , 17 . Nov . Ein Landwirt

berichtet , daß aus den letzten Märkten ein merk¬
barer Rückgang in den Schlachtvieh -
Preisen zu bemerken war .

-j- Schopfheim . 17. Nov . In Böllen
(Amt Schönau ) wurde am letzten Samstag der
Maienwirt Karle durch einen jungen Farren ,den er in der Dunkelheit zum Tränken geführt
hatte , so schwer verletzt , daß er vorgestern seinen
Geist aufgab . Karl ist 39 Jahre alt und hintrr -
läßt eine Witwe und zwei Kinder .

Deutsches Reich.
* Berlin , 17 . Nov . DI - „Nordd . Allg .

Ztg ." schreibt : Der Kaiser und die Kaiserin
gedenken das für den 27 . F . bruar 1908 be¬
vorstehende Fest der silbernen Hochzeit im
engsten Familienkreise zu feiern . Auswärtige
Regierungen sind auf ihre Anfrage von dem
bereits vor mehreren Wochen gefaßten Beschluß
des Kaiserpaares in Kenntnis gesetzt worden .

Krvprirrz von Koheutohe-Langenönrg,
der neue Kolonialdireklor .

An Stelle des für einen anderen Posten ausersehenen
Kolonialdirektors Stübcl ist nunmehr endgültig der Erb¬
prinz zu Hohenlohe - Langenburg bestimmt . Er , der älteste
Sohn des Fürsten Hermann , ist 1863 geboren , jetzt also42 Jahre alt . Er ist in der Oeffcntlichkeit , besonders
als Regent der Herzogtümer Sachsen -Koburg und Gotha
hervorgetreten , wo er unter schwierigen Verhältnissen sich
dauernd recht gut präsentierte . Die Sympathiekund¬
gebungen der koburg - gothaischen Bevölkerung bei seinem
Abschied von den Herzogtümern und die klugen und guten
Worte , die er damals fand , sind noch in frischer Er¬
innerung . Der Erbprinz ist nach seiner bisherigen amt -
lichen Stellung kaiserlicher Legationsrat o. D ._
Das erste Leid ! Nun war es gekommen , er¬
barmungslos hatte es seine dunklen Schatten
über ihr Helles glückliches Dasein gebreitet .

Wo und worin wird sie Trost finden , wenn
das süße Antlitz bleich und verhärmt , wenn der
Kummer auch ste heimgesucht ? — so hatte
Leonore einst gefragt . Und nun war Leonore
ganz gegen ihren Willen es gewesen, die das
Leid über ste heraufbeschworen .

„Er liebt mich nicht mehr ! Er liebt Leonore ,
die jetzt noch groß wie eine Heldin vor seinen
Augen steht." Unzähligemal hatte Eva den Tag
über sich diese vernichtenden Worte wiederholt .
Mit rauher Hand hatte er sie ja am Tage des
Unglücks von sich gestoßen , und war der anderen
nachgeeilt . Und dort in ihrem Boudoir , da lag
diese nun auf seidenen Kiffen gebettet wie eine
Prinzessin , und alles im Hause hatte sich um
sie bemüht , als wäre sie schon die Gebieterin .

Niemand hatte ein Auge gehabt für Eva ,
die Frau des Hauses , die doch auch litt ! Der
Doktor hatte ihr lächelnd ein Stückchen rosa¬
farbenes Heftpflaster auf die verletzte Stirn ge¬
klebt, und ihr Mann hatte cs nicht der Mühe
für wert gehalten , zu fragen , wo ste sich durch
den Sturz verletzt hatte . Nicht einen Blick, nichtein Wort hatte er für ste gehabt in all den
bangen Stunden heute .

* Berlin , 17 . Nov . Da seit längerer Zeitz
kein Cholerafall mehr vorgckommen iß ,wurde gestern die StromüberwachungSkommisstou
aufgehoben .

* Berlin , 17 . Nov . Der Berliner Magistrat
beschloß in seiner heutigen Sitzung den Bau
der städtischen Nord - Süd - Untergrund¬
bahn . Die Bahn soll am Kreuzberg beginne »
und im Norden der Müllerstraße enden . Die
Strecke ist 6 6 lcna lang , die in 18 Minute »
durchfahren werden soll . Die Bahn soll tu
vier Jahren fertiggeftellt sein. Die Kosten be¬
tragen 51 Millionen Mark , die durch eine A .
leihe aufgebracht werden sollen .* Thoru . 17 . Nov . Die „Thor ». Presse "
meldet : Heute mittag wurde der Personen¬
verkehr auf der Thorn - Warschauer Linie
ausgenommen . Morgen erfolgt die Aufnahme
des Güter Verkehrs.

* Bromberg , 17 . Nov . Die König ! .
Eisenbahndirektion teilt mit , daß der
Verkehr mit Rußland auch heute noch
völlig stockt .

* Bromberg , 17 . Nov . Von heute er¬
wirb der Personenverkehr , von morgen ab
der Güterverkehr über Alexandrowo
ausgenommen .

" Hannover , 17 . Nov . Großherzog Fried¬
rich August von Oldenburg wurde durch
Beschluß von Rcktor und Senat der Technischen
Hochschule Hannover in Anerkennung seiner
Verdienste um die Technik und das Verkehrs¬
wesen die akademische Würde eines vi . ii^ .
lwnoris eausa verliehen .

— Abg . Krösell , gegen den kürzlich das
Landgericht Stargard in Pommern einen Haft¬
befehl erließ , weil er als Angeklagter in einer
Beleidigungssache nicht zum Termin erschien,
hat jetzt der Behörde mitgeteilt , daß er bis
auf weiteres in Malmö , Dänemark - Hotel ,
Aufenthalt genommen habe . — „ Bis auf
weiieres " ist sehr gut gesagt ; das heißt bis zur
Eiöffnung des Reichstages , da dann eine Straf¬
vollstreckung nicht mehr möglich ist.

Bielefetzd , 17 . Nov . Die hiesigen Wäsche¬
fabrikanten beschlossen die Preise ihrer Fabrikate
um 5— 10 Proz . zu erhöhen .

* Eisenach , 17 . Nov . Bis 11 Uhr waren
bei der Reichtagsstichwahl tm Kreise
Eisenach - Dernbach gezählt für Leber (Soz .)
8 321 und für Schack (Antis .) 9089 Stimme ».
Das Ergebnis aus 31 Ortschaften fehlt noch .
Doch sei die Wahl Schacks gesichert.

* Görlitz , 18 . Nov . Ein Grobfeuer
zerstörte die Gemeinertsche Leinenwarenfabrik
in Sorau mit über 100 Maschinen .

München , 17 . Nov . Der König vsn
Spanien ist heute vormittag io Uhr hier
eingetreffen und wurde am Bahnhof vom Prinz -
Regenten und sämtlichen bayerischen Prinzen
empfangen . Auf dem Bahnhöfe waren ferner
anw - send sämtliche Minister , die Generalität ,

Wie sollte das alles enden ? War ste den»
ganz wertlos in seinen Augen geworden ? Sie ,
für die er doch sonst so viele zärtliche Name »
gehabt , der er doch so oft seine Liebe mit de »
leidenschaftlichsten Worten vei sichert. — War
denn alles vorüber ? Sollte cs denn ganz un¬
möglich sein, daß sein Herz sich ihr wieder zu -
wandtc ? — Wenn ste zu ihm spräche, heute
noch . Vielleicht , daß es ihr doch gelänge , de»
rechten Ton zu treffen , der den Weg zu seine«
Herzen fände !

Dort kam er jetzt mit schnellen Schritte «
durch den Garten . Ihr Herz bebte . Würde
er zu ihr hereinkommen ? Sie lauschte ; nei»
er kam nicht ! Aus dem Boudoir nebenan
aber vernahm sie jetzt ein Geräusch ; vielleicht
war Leonore erwacht . Sie ging nach der Tür ,
die schöne Schläferin lag jedoch noch in süßer
Ruhe . Das Geräusch hatte wohl Steinweg
verursacht , der durch die andere Tür vom Haus¬
flur aus hereingetreten war , und jetzt vor
Leonore stand , die heißen Blicke auf ihr blasses
Antlitz gerichtet , das sich so marmorbleich
von dem dunklen Rahmen des schwarzen Haares
abhob .

(Fortsetzung folgt .)



die Spitzen der Militär - und Zivilbehördeu , der

spanische Gesandte in Berlin und andere . AIS
Ar Zug in die festlich geschmückte Halle eiulief ,
ertönten Salutschüsse . Die Ehrenkompanie prä¬
sentierte , die Musik spielte die spanische Königs -

htztmie. Der Prinz - Regent und der König be¬
grüßten sich herzlich und schritten sodann die
Front der Ehrenkompanie ab. Nach der Vor¬
stellung der Gefolge und längerem Tercle fuhren
der König und der Prinz - Regent in offenem
Wagen , von lebhaften Kundgebungen der Volks¬
menge begrüßt , zur Residenz , wo der König von
sämtlichen Hofchargen erwartet wurde . Im
^ hronsaal begrüßten hieraus sämtliche Prin¬
zessinnen den Monarchen .

ch Ludwigshafen a. Xh . , 17 . Nov . Die
23 Jahre alte Ehefrau des Etsenbahn -
schoffnerS Adam Koch wurde am Gasherd ,
auf dem Küchenboden liegend , tot au sgefundeu .
Ob Unglücksfall oder Selbstmord vorliegt , ist
noch nicht festgestellt . Der Gashahn war ge¬
öffnet und ist Gasvergiftung anzuuehmen .

* St . Johann - Saarbrücken , 17 . Nov .
Das große Panoptikum im Parterre und
1. Stock deS Pafsagegebäudes ist heute mittag
vollständig abgebrannt . Die Entstehungs¬
ursache wird auf die zurzeit dort auftretende
Singhalesentruppe von der Lütticher Welt¬
ausstellung zurückgeführt .

Frankreich .
* Paris , 17 . Nov . Die in dem heutigen

Ministerrate beschlossene Verhängung einer vier -
zrhntärigen Arreststrafe über den Generalissimus
Brugöre erfolgte , weil Brugöre den Blättern
Mitteilung über seine geheime Unterredung mit
dem Kriegsminister Eticnne über den Zwischen¬
fall mit General Percin gemacht hat .

* Parts , 17 . Nov . Die Deputierten¬
kamm er hat tu der Angelegenheit der Be¬
sprechung des Arsenalarbeiter - Aus -
standes eine einfache Tagesordnung mit 515
gegen 14 Stimmen abgelehnt , ebenso mit 457
gegen 50 Stimmen eine Tagesordnung Ferrero ,
in welcher die Regierung getadelt wird , weil sie
den Staatsarbeitern das Recht in den Ausstand
zu treten verweigert habe . Schließlich wurde
eine Tagesordnung Grosdidier , welche besagt ,
daß die Kammer die Erklärungen der Regierung
billige , mit 445 gegen 86 Stimmen angenommen .

* Paris , 17 . Nov . Der Herzog von
Orleans hat das Schiff Belgika Maylius
wichsen , dem Urheber der Expedition , die
gegenwärtig zur Erforschung der noch unbe -

kannten Teile der Nordküste von Grönland aus¬
gerüstet wird , überlaffen , der Herzog hat ferner
Erichsen die meteorologischen und ozeanologischen
Instrumente , welche sich an Bord befinden , zum
Geschenk gemacht .

Belgien .
Brüssel , 17. Nov . DerGrafvonFlandern

ist heute mittag halb 12 Uhr gestorben . (Prinz
Philipp Graf von Flandern , der einzige Bruder
des Königs der Belgier , geb. 1837 zu Lacken,
Generalleutnant , ehemaliger Oberkommandant
der Kavallerie , Ehrenkommandant des 1 . Guiden -
regimentS , Chef des Kgl . preuß . bannov . Dra -
gonerregiments Nr . 16 , war vermählt mit
Marie Prinzessin von Hohenzollern . Der Ehe
entstammen drei Kinder , von denen Prinz
Albert , Graf von Flandern , dereinst den
belgischen Thron besteigen dürfte .)

Seauvinavien .
* Lhristiania , 17 . Nov . Der Einzug

des Königs ist auf den 25 . ds . Mts . festgesetzt.
Rrrtzlanv.

* Petersburg , 17 . Nov . Wie in sonst
gut informierten Kreisen verlautet , wird die
Ernennung des Großfürsten Nikolaus
Nikolajewitsch znm Diktator ernstlich er¬
wogen . Die Apotheken und drei große Elek¬
trizitätsgesellschaften streiken. An 4 Punkten
der Stadt werden auf Höfen starke Abteilungen
von Truppen und Maschinengewehren bereit
gehalten . Das Gerücht , daß am Nikolaibahnhof
ein blutiger Zusammenstoß von Ausständigen
und Arbeitswilligen stattgefunden habe , ist un¬
begründet . Das Straßenbild ist wie gewöhnlich ,
aber die Bevölkerung ist unruhig und alles
versieht sich mit Waffen . Gestern abend hielten
Offiziere eine Versammlung ab und beschlossen,
gegebenenfalls nicht auf das Volk zu feuern .
Auf der Moskau - Windau - Rtzbinsker - Bahn , au
der Zarskoje Selo liegt , ist ein Ausstand
ausgebrochcn , desgleichen in den kaiserl . Glas¬
fabriken und in den staatlichen Branntwcin -
fabriken . Der Stadthauptmann Dedjulin er¬
öffnte 5 Militärapotheken für den öffentlichen
Gebrauch . Im Laufe der Nacht hob die Poli¬
zei die Nachrichtendruckerci des Zentralstreik -
komitees auf . Bei der Sparkaffe wurde heute
unter großem Andrang die Rückzahlung der
Einlagen gefordert ; auf Gerüchte , daß nicht
genügend Geld in der Kaffe sei, herrschte stellen¬
weise eine Panik .

Afrika .
* Dar - eS - Salaam , 18 . Nov . Das be¬

festigte Lager in Kibatta in den Matumbt -
bergen wurde am 14 . November von etwa
1000 Aufständischen von allen 4 Seiten an¬
gegriffen . Die Angreifer wurden zurückgeschlagen
und hinterlicßen zahlreiche Tote und eine An¬
zahl Gewehre . Von den Aekaris und Euro¬
päern im Lager wurde niemaid verletzt . Ober¬
leutnant v. Krieg marschierte von Sringa nach
Martnga ab, um dem Detachement des Haupt¬
mann Haffe Munition und Kleidung zuzuführen .

Japan .
Tokio , 16. Nov . Der japanische Kriegs¬

minister hat , der « Times * zufolge , auf einem
Bankett von Vertretern des Sanitätsdienste -
erklärt , daß Japan zu einer bestimmten Zeit
während des Krieges 1200 000 Soldaten
unter Waffen gehabt habe . Bon diesen seien
70 000 gestorben , 310 000 seien verwundet oder
krank geworden , aber nur 15 000 seien an
Krankheiten gestorben , und 9800 starben an
ihren Wunden , nachdem sie in ärztliche Be -
handlung gekommen waren ._

Hroßherzogtiches Koftßeater Karlsruhe.
Sonntag , 19. Nov. 0. 19 . Narfüjjete , Oper in

einem Vorspiel und 2 Bildern nach Auerbach» Erzählung
von Viktor Leon , Musik von Richard Heuberger . Halb
7 bis gegen halb 10 Uhr.

Montag , 20 . Nov. 5. außer Ab. Zum Vorteil der
Hoftheaterpensionsanstalt : Hannyänser «der der Sänger¬
krieg «uf der Martöurg in 3 A. von Richard Wagner .
6 bis gegen 10 Uhr.

Dienstag , 21 . Nov . 4 . 21. Misanthrop , Schauspiel
in 5 A . von Moliere , in deutschen Versen von Ludwig
Fulda . — Spihönöenstreiche , Komödie in 3 A . von
Moliere , übersetzt und für die deutsche Bühne bearbeitet
von G . Dröscher . 7 bis halb 10 Uhr.

Donnerstag , 23. Nov . 8 . 21. Ilatha » der Meise ,
dramat . Gedicht in 5 A. von Lesstng . 7 bis halb 10 Uhr .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 18 . Nov . Der heutige

Schweinemarktwar befahren mit 198 Läufen
schweinen und 365 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 198 Läuferschweine und 365 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 —75 ^ k , für das Paar Frrkel -
schweine 20 —28 Bei starker Nachfrage
wurde der Markt rasch geräumt .

Skr Merl einer Mürze bemißt sich einmal nach
Kraft und Güte ihres Aromas , sodann nach ihrer Be¬
kömmlichkeit . Nur , wenn sie diese Vorzüge in sich ver¬
einigt , erfüllt sie ihren Zweck in wirtschaftlicher , wie
hygienischer Richtung . Daraus erklärt sich auch die all¬
gemeine Verbreitung der bewährten Maggi - Würze . Ihre
Ausgiebigkeit wird von allen Fachleuten anerkannt ,
während ihre mild anregende , wohlthucnde Wirkung auf
den Organismus durch zahlreiche Versuche erster Autori -
täten der Ernährungslehre dargetan ist.

AmtsverkÄndigttrrgsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Die Uferdevormusterung .
Die Musterung des Pferdebestandes der Stadt und Gemarkun

D «rlach wird am

Dienstag den 21 . November d. I .
auf dem hiesigen Schloßplatz in zwei Abteilungen abgehalten und hc
die Gestellung

ber erste» Abteilung vormittags M Ahr u»d
der zweite» Abt -il «ng vormittags );12 Aßr

pünktlich zu erfolgen .
In welcher Abteilung die Vorführung zu erfolge

hat , wird den Pferdebesitzern noch besonders bekann
gegeben .

Nach 8 4 der Verordnung ist jeder Pferdebesitze
verpflichtet , seine sämtlichen Pferde zur Musterung z
gestellen , mit Ausnahme :

a . der unter 4 Jahre alten Pferde ,
d . der Hengste ,
o . der Stuten , die entweder hochtragend sind oder noch nick

länger als 14 Tage abgefohlt haben ,
- Stuten zu betrachten , deren Al
fohlen innerhalb der nächsten 4 Wochen zu erwarten ista . der Bollblutstuten , die im „Allgemeinen Deutschen Gestüt
buch " oder den hierzu gehörigen offiziellen — vom Union
klub geführten — Listen eingetragen und von einem Voll
bluthengst laut Deckschein belegt sind , auf Antrag de,
Besitzers ,

«. der Pferde , welche auf beiden Augen blind sind ,k. der Pferde , welche in Bergwerken dauernd unter Tag arbeiten
8 - der Pferde , welche wegen Erkrankung nicht marschfähh

sind oder wegen Ansteckungsgefahr den Stall nicht der
lasten dürfen ,

d . der Pferde , welche bei einer frühere » in der betreffende !

Ortschaft abgehaltenen Musterung als dauernd kriegs¬
unbrauchbar bezeichnet worden sind ,

i . der Pferde unter 1,50 m Bandmaß .
Außerdem sind die Bezirksämter befugt , unter besonderen Um¬

ständen Befreiung von der Vorführung eintreten zu lassen .
Bei hochtragenden Stuten (Ziffer e) ist der Pferde -Vorführungs -

liste (Anlage der Deckschein beizufügen .
Von der Verpflichtung zur Vorführung ihrer Pferde sind aus¬

genommen :
1 . Mitglieder der regierenden deutschen Familien ,
2 . die Gesandten fremder Mächte und das Gesandtschafts¬

personal ,
3 . die aktiven Offiziere und Sanitätsoffiziere bezüglich der

von ihnen zum Dienstgebrauch gehaltenen Pferde ,
4 . Beamte im Reichs - oder Staatsdienste hinsichtlich der zum

Dienstgebrauch , sowie Aerzte und Tierärzte hinsichtlich der
zur Ausübung ihres Berufes an dem Tage der Musterung
unbedingt notwendigen eigenen Pferde ,

5 . die Posthalter hinsichtlich derjenigen Pferdezahl , welche
von ihnen zur Beförderung der Posten kontraktmäßig ge¬
halten werden muß ,

6 . die städtischen Berufsfeuerwehren .
Pferdebesitzer , welche ihre gestellungspflichtigen Pferde nicht recht¬

zeitig oder vollzählig vorführen , haben außer der gesetzlichen Strafe
( bis zu 150 Mk .) zu gewärtigen , daß auf ihre Kosten eine zwangs¬
weise Herbeischaffung der nicht gestellten Pferde vorgenommen wird .

Durlach den 13 . November 1905 .

_ Das Kürgermeikeramt ._
Straßensperre .

Wegen Vornahme der Grabarbeiten zur Herstellung der Luß -
quellenleitung wird der Ausgang des Hohenerlenwegs auf die Ett -
lingerstraße vom Montag de » 2V . d . Mts . ad auf die Dauer
von 8 Tage » geschlossen.

Durlach den 18 . November 1905 .
Da » KSrgermeisteraml .



Kalksteinschotter- Lieferung .
Die Lieferung von 120 cdm Kalksteinschotter soll in 8 ver¬

schiedenen Losen im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben
werden .

Angebote sind bis spätestens
Samstag de« 23. November d. I . , vormittags 11 Uhr ,

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Einsicht
aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 14. November 1905.
Staötbarrcrnrt :

_ L . Hauck ._
Königsbach .

Grundstücks - Versteigerung.
Die Erben des verlebten Landwirts und früheren Gastwirts

Friedrich Knödel von hier lassen der Teilung wegen nachstehend
beschriebene Grundstücke mit Wirtschaftszubehör am

Montag den 20 . November 1905 , nachmittags 2 Uhr ,
im Rathause dahier durch das Unterzeichnete Bürgermeisteramt öffent¬
lich versteigern .

Der Zuschlag erfolgt in der ersten Versteigerung , wenn der
Anschlag erreicht wird .

Die Bedingungen nebst einem Verzeichnis des Wirtschafts¬
zubehörs liegen in der Zwischenzeit im Rathause hier zur Einsicht offen .

KrundkücksbescHreibung :
1 . Lagerbuch Nr . 64 . Ortsetter an der Ortsstraße ( Kreiid-

gemeindeweg nach Stein ) 10 s, 94 gm Hofraite ,
1 a 26 gm Hausgarten ,

zus . 12 a 20 gm.
Auf der Hofraite steht :

L . ein zweistöckiges Wohnhaus — Wirtshaus zur Kanne
— mit Abtrittanbau ;

b . eine an das Wohnhaus angebaute zweistöckige Durch¬
fahrt mit Wohnung ;

e . ein zweistöckiger an die Durchfahrt angebauter Seiten¬
bau mit Wohnung und Stallung ;

ä . eine angebaute einstöckige Scheuer mit Balkenkeller im
Stock und angebauter zweistöckiger Stallung mit
Schweinstallungen ;

s . eine einstöckige Scheuer mit Stallungen und gewölbtem
Keller , angebautem zweistöckigem Seitenbau mit Stallung
und Heuboden und angebauter zweistöckiger Brauerei ;

k. eine einstöckige Vorhalle mit Kegelbahn , es . Nr . 57,
Ortsstraße , as . Nr . 65.

2 . Lagerbuch Nr . 5841 . 3 a 84 gm Grasland , obere Heckwiesen¬
wegäcker , es . Nr . 5840 , as . Nr . 5842 .

Unter Grundstück Lagerbuch Nr . 5841 befindet sich ein
Keller . 1 . und 2 . zusammen geschätzt zu 30 000 Mk.

3 . Wirtschaftsinventar im Anschlag zu 821 Mk. , als : Tische,
Stühle , Betten , Fässer , Lampen , 1 Pianino , 1 Regulateur ,
Gläser und Flaschen, Porzellan , 1 Herd und sonst verschiedenes.

Königsbjach den 3 . November 1905 .
Aas Wüvgevrnersteranrt :

GeschiW-ErSffmmg. .
Mache die Einwohner von Durlach und Umgebung daraus auf¬

merksam, daß ich das

Pfinzstr . 28,übernommen habe , und die Wasch - und Trockenränme nächstenMontag eröffnen werde . Achtungsvoll

kW . Die Badanstalt wird wegen Reparaturen 14 Tage später
eröffnet.

Prima Hammelfleisch
wird ausgehauen bei

_ Grotzh . Hoflieferant ._

8kamp°!ü!-Ropsvs5cIlliuIver
^ M»cük jeckss S »» »ctiuppenkrsl , «oll « . Mmanii , dsssitle « llkennLsilgg Vett-

dllliimg Lsr rslnlzt Leu Naarbllllen , verdatet ttaarmiitall uu <i xidt
» snigom Nssr siu »oller Ltisseded Wlllononliioli derkillirt , kür »sine » Ullü
llerrsu uusutdsürlicü , Vorrlolit »er klscliukmungen . Sdompoon ist eolit nur
Mit Lern , vll« »rr «i>Ir»»! ! kucket Mit Vellolionoeruoli ro klö -, iu ilpettielien ,- - - - -- - Kutten küuklick .llrooen - uus kurlllmerle Lescliutten

Allein sollt ru imben in äer ^äleröroseris llasptstr. 16.

Nklllierbkffklte Rübenmühlen
von 18 Sllr . an ,

Kartoffelquetscher, Schrotmühle«,
Futterschneidmaschinen ,

Dreschmaschinen , Göpelwerke re.
empfiehlt in vorzüglicher Ausführung

S4 I t » . lammliraßk 23,
Kifenhandkung u . MafcHrrrengeschäft .

/iui 8smiliell6 ilüle AO peoreni.
SosoLv .

_ 16 Adlerstraße 10.

WS 86 llk Mit
5 eklvsn - 8 sif 8 s!fiu !vsn

E . Bürck .

Hekannlmachung .
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Wirts Friedrich
Siebter in Grötzingen wird nach
erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins und Vollzug der Schluß -
isrteilung ausgehoben.

Durlach , 15. Nov . 1905.
Großh . Amtsgericht :

gez . Bechtold .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
_ Frank ._

Waldpflanze«.
Die Gemeinde Grötzingen hat ca .

5000 Stück Erlenpflanzen und ca .
500 bis 600 Stück kanadische
Pappeln zu verkaufen.

Liebhaber hierzu können sich an
Waldmeister Heidt in Grötzingen
wenden .

Grötzingen, 18 . Nov . 1905.
Bürgermeisteramt :

Wagner .
_ Kurz , Ratschreiber .

Privat -Mlzeigen7
Einigt jüngere Arbeiter
von 15 bis 16 Jahren bei hohem
Verdienst gesucht .

Eisenwerk Söllingen
bei Durlach .

Ein
" '

welcher an Holzbearbeitungs¬
maschinen bewandert ist , findet
dauernde Beschäftigung bei

Karl Frohmüller ,
Zimmergeschäft u . Schreinerei .

Schreiner - Gesuch.
4 tüchtige
Schreiner

finden sogleich dau¬
ernde Winter - Be¬
schäftigung bei

Gustav May»
Durlach .

Tüchtiger Heizer ,
der auch Dampf - und Dynamo¬
maschine mit bedienen muß , sofort
gesucht . Offerten an die Exped.

Wolfartsweier .
Eine Wohnung von 3 kleinen

oder 2 großen Zimmern , Küche,
Hof und Stall , womöglich mit
Garten oder Acker , wird von an¬
ständiger Familie auf 1 . April
gesuch. tOfferten unter Nr . 178 an
die Expedition d . Bl ._

Herr wünscht gut möbliertes
Zimmer per 1 . Dezember. Off .
unter k . an die Exped . d. Bl .

lüLöklivrlvs 2ciu »u »vL ,
heizbar , zu vermieten

rNSHlftratze 4, 2 Stock

SchlMmOr, Knibmffer . MrWHIk,
ferner Banmschützer aus Drahtgeflecht , Baumsägen , Baumkratzsr
und lvaldsägen in großer Auswahl bei

HVriIü « rr»rrr Menßandkung .
vis I 'Isisoli .tisusrnnA maebt

äer tägllebon 8iipP6 lceins 8orgo , venu
äer Hausfrau bei Herstellung

sie

für 2 gute leller , vsrcveuäst . Lluggi 's 8upp6u entüalteu sebon alle»
Drforäerllobo uuä siuä nur mit Nasser ruriubersitsn. ^Voblsebweekenä
uuä nabrbaft . Iu grosser t4usvabl vorrätig bsi

^lllor -vrogeris Kug , vurlaob .
Blumenstratze 5 ist der erste

Stock, bestehend in 3 Zimmern und
Alkov mit Zugehör , wegen Weg¬
zugs auf 1 . April 1906 zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei

8 . Ganter.

Kleingemachtes

Mrennllvkz
ist fortwährend zu haben bei

fllsx kerkgpkjt,
Zimmermeister , Gartenstr . 13 .Zu vermieten sofort oder später

ein leeres schönes heizbares
Zimmer. Zu erfragen

Grötzingerftr . 23 , 4 St
Schöne Stallhasen

zu verkaufen
Leopoldstraße 4 , Hinterhaus .Hui mövr. Zimmer

an einen anständigen Herrn zu
vermieten

Amalienstratze 27 Hl .

Billig zu verkaufen ein gut er¬
haltener Küchentisch , 1 Nachtstuhl
mit Lehne , 1 Spirituskochapparat
neuesten Systems

Größingerstraße 23. 4 . St.Wer braucht auf Hypothek ,Wkl Wl. lV Schuldschein,Wechsel,Po-
licen , Erbschaften, Kautionen rc ., schr . sof .
an Deutscher Kekdinarkt Stuttgart 2l4 .
kill. Jede Anfr. wird sof . diskret beant-
wortet . Streng reell. Biele Dankschreiben .

Gin anNSndiger Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Hauptstraße 8 , Htrhs . , 2. St .



Total - Ausverkauf
der

llornbergei ' Kleiner' fiüale
Arrlrcll, SS MM»»« LS.

Wegen v «Il8trii »«>iKvr Aufgabe öes I»Lv8iK«i» Geschäftes wevöen , urn vcrfch zuräumen , auf öie bekanntlich k«8lviL greife , ze nach Artikel , bis zuIM7- 20 ^0 -Wkgewährt .

— Außerordentlich günstige Einkaufs - Gelegenheit in : —
VLnirvr I *A.Ivi :os , II1st ;srs , Ns .vs1oks viro.Horror , und LLniron ^ LLÄxoiL,I -oLon ^ oxpoir , gefüttert und ungefüttert,Loson in allen Qualitäten und Größen ,
Gestrickte Vvsboir , ^ rIroi ^skloLLvr , ViLtorlLosoiL oto .- — Solide , dauerhafte Waren ! -—

Jeden Sonntag feines weißesXsrioSeidrot
Hei

Adam Goldschmidt,
Lammstraße 28 , Telephon 95.

Mal -Eröffnung
von

^ ferdemetzger Wüßtthaker
in Karlsruhe8k Hauptftr . 84

(Eingang von Lammstraße 1 )
Von morgen ab : Pferdefleisch« . Wurstwaren zu jeder Tageszeit .

11 - ksllkmiinmscliM Itriivk -»Ev von <1en oin-
facbsten bis ru äsn linsten ,liefert vrowxt n . billix äie

Zuokärueksrs !
kustav kaad

Nsuptstr . 76 s neben äer 8cbule .

! in ^eä. ?ieirlsxe . I

steve ödrt- am
6emäre- c«a;ertea

sind eingetrvffen und empfiehltbilligst
Konrad Uoeßker ,

vorm . K. Uauchke.
Delikatest Sauerkraut,

per Pfund 9, 5 Pfund 40 L ,
Holländer Rotkraut,

Per Kopf 25 bei
Philipp Kager « . Filiale «.

Zum bevorstehenden

WkihnachtsW
empfehle ich dem Publikum mein
reichhaltiges Lager in h «r« s -
wirtschasttichen Maschinen
aller Art , Stahlwaren in nur
feiner Qualität , Bügeleisen ,blank und vernickelt , in diversen
Systemen , Lhristbauinständer
in mehreren Größen , Lanb -
sägekasten und sonstige für
Geschenke geeignete praktische
Gegenstände .

VsISemrr W«er,
Gifenhcmötung .

Garantiert reine »

Blüten - Honig,
per Pfd . 1 Mk. in und Pfund -
Gläsern , empfiehlt

Conrad Poehler ,
vorm . L. kläuodle .

zu herabgesetzten Preisen .

Inh . Luise Iilly .

rötzinge «.

Wirtschafts-Urbernahmk L Empfehlung.
Einer verehrt . Einwohnerschaft , Freunden undBekannten teile ich hierdurch ergebenst mit , daß ich das

kastkaus rur Kanne
unterm Heutigen übernommen habe.

Für reine Weine , ffl. Mier aus der Storchen -brauerei Speier , Hausgemachte Würfle u . s. w . wird bestens gesorgtsein , und ladet zu zahlreichem Besuche höflichst ein^ » « >-«»8 « « NI, Metzger L Wirt.Grötzingen den 16. November 1905 .

2sIL - Ie0ttöris
Li

'
edung siotier 16. versmbei -

Ä I . 3 Ä »Uns

1 . ttauptgew. M . 10000
2 . ttaupigew. M. 5000

^ 4 a 1000 M. 4000
« a 500 » . « 3000
2L4 « rus M 20000
I nv 1 lVI L.V8V Lv V .L . III , i xortzo u. Ah xL.verssaäet :

I s . » b u-rmsr , st^ zzbui-g i . c.

lotenbeltlsillung ,
sowie Blumenkränze , Bouquets
empfiehlt billigst

_ Seboldstraße 5._
Isananoo ein gebrauchtes , hat
HlllUllpkt , im Auftrag billig zu
verkaufen
_ Gustav Dill» Tapezier.

Ein gebrauchter , gut hergerichteter
mittelgroßer ttsnil ist zu ver¬
kaufen bei

Aua . Bull , Mühlstr . 14.
Eine guterhaltene ^

Sitzbadwanne
ist billig zu verkaufen

Weingarterftraste S-



2oL Lväa .rk Lu

Glieder ^ rt
Ooäen 8is grösste ^usvabl boi äsii mLssigsten krsisen, rum Leispiel:

Osreiebnete Vtsoltts -uksr , Hrssäsoksn , Lüotts - u . ^ s,rs .äs - Ms.Lät:ut:lisr mit Lolilsnum ete . ete . von 50 Ltg . an . —
2lsrrsuursst :su , gsreiobnet , vou 95 Lkg . , äesgleieden nngekangen vou Llk. 2 .50 an. — ^.ngek. NÄttilsottckseKsu . vou klk . 1.95 ,
LolumoüsucksoLsu vou Llk. 2 55 . Sirs -iuiusoliutts von 50 Ltz . , Strs .uttuüossirl :rs,xsr vou 75 Ltz. an mit Llnterial angefangsn .
». fertig . — H7s,uL -SoLs.lrsLLuxs , rsustsruiLubsl , NuSst :- n . SsrvLsrtlsottclsoksu iu gereiebnet u . angsfangsn u . fertig ete . ste. —
Lxslss - u . 8ott1a,ks1luiusr -MLriottt ;uL§ su sto . sbo . iu äen moäernstsn Nüstern —

Itiiiliill Vieler . »^ »rl ^iriilK . Ksiserstrssse 153,
«Hvjsvksil I » III IN- II. Wtt «r8tr »88v.

M« Za ^ KM»
auf

Paletots
Lodenjoppen
Ulster
Raglans
Capes
Pellerinen
Anzüge
Hosen
Sakos
Vuckskinhosen
Manchesterhosen
Burschenhosen
Sakos , einzelne
Westen, einzelne
Arbeiterhosen
Arbeitsanzüge , blaue, re.

auf
Normalwäsche
Westen, gestrickte
Sweaters
Unterhosen
Unterhemden
Knabentricot rc.

>»on heute bis 1 . Dezember in

Hs««? (snWmr-
jls«

Vrirlrsvli , Kauptstr . 76 ,
vis-ä-vis dem Krokodil.

Schöner 5 Mo¬
nate alter Aork -
fhire - Zuchteber

- zu verkaufen bei
Sarl Rebmann „ zum grünen Baum " ,
Söllingen . «_

Gilusklebkr« wLd L
kaust von Frau Demmer , Amalien¬
straße 35 , 2 Treppen hoch, gegen¬
über dem Amalienbad ._

Lumpen , Knochen,
Alteisen und Metalle

kauft jedes Quantum zu Tagespreisen
Aa. Keinrich Pöttinger,

_ Pfinzstraße ._
Haus - Verkauf.

Fkk77»k. Wegen Wegzugs ist ein
Mi ! !» neues 3stöckiges Wohn »

Haus mit schönem Hof
und etwas Garten billig zu ver¬
kaufen. Näheres bei
_ S . Geyer , Waisenrat .

EikkschöaeZIimmermhllilng
( Aussicht auf den Turmberg ) mit
Balkon , Mansarde und sämtlichem
»Zubehör ist auf 1 . April zu ver¬
mieten . Wo, sagt die Exp. d . Bl .

^ D ^ n1s .o1i .

F üüu8ilts! iön -ilsnl! lung u. Vvklsg.
^ fiir Veill«scttzll « c!>eaH
^ empfehle meine Zithern , Streich - und Sccord -Zithern ,
^ Violinen , Flöten , Mandolinen , Guitarren , Mund « «.
fH Ziehharmonikas , Trommeln , Gcarinas , sowie alle
^ Instrumente « . Artikel zu billigen Preisen und garan-
^ tiere für gute Bauart ; ferner Louxlets , Männerchore ,
A Theaterstücke. Schnlen « . Noten für Klavier und alle
^ Instrumente mit Rabatt

Acrord-Guitarren und Harfen -Zithern werden gestimmt.

Unterricht in Zither , Streichzither , Guitarre, Mandoline
und Xylophon.

Kinvksknsss « S , hinter dem Hlathaust.

. ivir -rkiou "

Vür8 ^ >iN ^ 88vr
jeder Art wie IVlskeoi » , Slonrlin , Linius Val « , Los ,
Komvl « io . , mit Flüssigkeitshemmung oder pneumatisch schließend ,
jede Art patentiert , unter Zjähriger Garantie und billigsten Preisen .
Arparature» und Krlahteike auch anderer Türschließer bei

« . IT^ LLIL , Schlosserei. MiWratze 7 .

Damps- Wssch- »ni> Kügkl -Außslt.
o . DLränsolL, Ettlingen ,

übernimmt

8eib- LHaushalt«ngsw«ifchejkdnArt ,
Ausstattungen , Gardiven von Mk. 1,20 an.

Spezialität : Keruben , Kragen und Manschetten .

Tadellose Ausführung binnen kürzester Frist.
Schonendste Aehandlung. — MMgste Mreise.

Mage« jeden Dienstag und Freitag in Durlach .
Aufträge zum Abholen der Wäsche bitte in die Brief¬

kasten am Hause der Herren Kfm. Luger (Marktplatz),
Kfm . Flad , Hauptstr . 86 , sowie an der „Blume "

, zu stecken .
H?SlSx >l2 .Ori Sll . ,

KkzclMs - Qöilnung un» kmpkelilung .
Einem verehrlichen Publikum von Durlach mache ich die ergebene

Mitteilung , daß ich Auerstratze s , parterre , ein

Schneider - Geschäft
eröffnet habe . Es wird mein Bestreben sein , stets nach neuester
Fa ^on und billigsten Preisen zu arbeiten . Durch vollkommene Aus¬
bildung an der deutschen Bekleidungs - Akademie in München kann ich
allen Anforderungen entsprechen , sowie für guten Sitz und tadellose
Arbeit garantieren und bitte deshalb um gütige Zuwendung zahl¬
reicher Aufträge . Hochachtungsvollst» « irnLK , Schneidermeister .

Wer April 1906
sucht ein kinderloses Ehepaar eine
Wohnung von 3 Zimmern mit
Glasabschluß und Zugehör in
Durlach oder Aue . Hof- und Man¬
sardenwohnung ausgeschlossen. An¬
gebote mit Preisangabe bitte unter
Nr . 171 an die Expedition d . Bl -
zu richten ._

Gänselebern
werden fortwährend angekauft bei

Frau 8 «k » 5vr ,
Kelterstraße 28 , 1 . Stock.

, » - Nel'ci-t -
^ 8V81' . WKVLL ^

Stsmpsl-büdrilr

Mn KreimMger
— Original Silosel —

der Liter im Faß 70 H ,
die Flasche incl . Glas 75 H ,

zu haben bei
Ulrlrsi »

Weinhan dlung , Blumenft ratze 13.
Proben gratis .

GSnsklkbei« LLL L -
'

kauft von Frau Weiler , Garten¬
straße 5 , 2 . St . , gegenüber dem
alten Friedhof .

t ülusilrstunllen ^
^ erteilt ein Schüler von Großh . ^
^ Konservatorium (Klavier , Geige, ^
^ Klarinette ) bei mäßigem Hono- ^
8̂ rar . Zu erfragen ^
u H » iipt8tr » 88v 8 « , II p

Ein anständiger Arbeiter kann
sofort Wohnung erhalten

Hauptstraße 74 ,
Eingang Zehntstr . , 2 . St . r .

Zs«IIV8l «

Zt« . s
mlv soluulsäs -

sIssrusL N -öttrsu
leistet per Mimte o».
300 lüter unä icann in
versobieäeuen I -Ln^en ge¬
liefert veräen .

krospeirte kostenfrei.

? !i . ZlLsfLrtd L ko .,
LnsnstFunü » M . ,

I 'sbi ' 1g,2ävr. dlLSsbinsn .

Nohrseffct jeder Art
werden dauerhaft geflochten und
repariert .

» . Sesselmacher,
KelterstraßeS, Hinterhaus , 1 . St.
M » rr S1ell « « g sucht »

verlange die „ Deutsche
S ^ Bakaureu - Post " 1S2 Eßli ««««.



Eine
Selbstbeobachtung Goethes.

Der große Dichter und Forscher war bekanntlich auch ein gewissenhafter und vor¬
urteilsfreier Selbstbeobachter , der die Ursachen seiner verschiedenen Körper - und Geistes-
Zustände mit klarem und sicherem Blicke erkannte . Ein Beweis hiefür ist auch ein
Urteil, das er in „Wahrheit und Dichtung " über die Entstehung seiner Erkrankung am
Schlüsse seiner Leipziger Studienzeit fällt , das wir Heutigen geradezu als aktuell be¬
zeichnen können , weil es mit den Forschungsresultaten der modernsten Wissenschaft über¬
raschend übereinstimmt . Goethe sagt da :

„Durch eine unglückliche Diät verdarb ich mir die Kräfte der Verdauung ; das schwere Merse-
„burger Bier verdüsterte mein Gehirn , der Kaffee , der mir eine ganz eigne triste
„ Stimmung gab , besonders mit Milch nach Tische genossen , paralysierte
„meine Eingeweide und schien ihre Funktionen völlig aufzuheben , so daß ich
„ deshalb große Beängstigungen empfand , ohne jedoch den Entschluß zu einer ver¬
nünftigeren Lebensart fassen zu können. "

Die moderne Wissenschaft hat nun den Bohnenkaffee, in vollster Uebereinstimmung
mit Goethe und in schärfstem Gegensätze zur landläufigen Meinung , speziell als einen
gefährlichen Störer der normalen Verdauung festgestellt und nachgewiesen. Wir können
also auch hier von Goethes Lebensweisheit lernen , wollen ihn aber selbst in diesem
Falle nur insofern zum warnenden Beispiele nehmen , als wir allerdings „ den Ent¬
schluß zu einer vernünftigeren Lebensart fassen "

. Eine solche vernünftigere j
Lebensart ist es , anstatt des bedenklichen Bohnenkaffees Kathreiners Malzkaffee zu trinken,
der weder unsere Verdauung stört , noch Herz und Nerven angreift , sondern nach dem
Urteile der ersten Autoritäten ein durchaus gesundes und angenehmes Getränk abgibt ,das überdies noch den würzig - charakteristischen Kaffee - Geschmack besitzt , der ihm durch
ein eigenartiges patentiertes Verfahren mitgeteilt wird.

Häute und Felle
von Groß - und Kleinvieh jeder

Gattung , ferner
Stallhasenbälge ,

Hirsch-, Reh- und Felb-
hasenselle ,

Fuchs, Iltis , Marder re.
kauft zu höchsten Preisen die

Häute« und Fellhandlirng
llsinriek vöttinger ,
Inh Ksnl löngvn Zn. ,Virvlsvl, . MnBratze 74 .

per Orig.-1?I . 2 . — dis 4 .—
, Ü , , , 1 .20 , 2 . 10

I 'orusr

-

NM

öiMl ' ' "
L 6iö.

OvKnav
toiusto franrös . ÄlarLe .

Nitzäkrlags ktzi :
vrbau Ledurdammsr.

Is>. Mnias-titroue«
lL .)tus>l.As«miUMea
Is>. KmMe Dmleli»
Is.. ?n'

arez;«siiüelli
empfiehlt

a . r .
Inh . Gustav Ml«« .^ slvpkon bin. 2S .

Telexhon 36 I « II« Hfinzstr. 34/36

jeglicher Art werden angekauft , sowie auch zum Gerben angenommen .
^ I, . LLnkor , vorm . Hugo Witt ,Gls -eslsäsr - unck Ls .nSsodnIiks .6r1k , Vnr1s . od .

8 mter -Ueberzieher
zu 12, 15. 18, 2«. 25. 3V

GröhlWU.
Auswahl.

Jirma

Mark

Sinauer L Veilh Wachfolger.

Färberei, chemische Reinigung
Kauplstraße 66, Hauptstraße 66.

Schnellste Bedienung . Beste Ausführung.
_ Billigste Preise.
^

M "- UriMclie W «
'

»Is M bKieu L> I«I- Mtlled MMlM .

lUsvrollspIins
äer , , lOjädnx

von Oüts

kreis N. 2.20 kür die grosso klssebo.

ücksis Uslvssisr
kreis U . 2 .— Kr die grosso klrsolie.

? öins bluwigs , bsköwmliolls lisodvrsirls , 1V6I88 u. rot ; süsss
u . viehtsüsss, miläs u . LräktiZs ? rüüstüoks- u . Lranksurrsins .

v. Ald. I SO »» 1. «I. L1r»>«< 6t .
LIIsinlZs in dsl :

U Mefttsat.

LaOsS - t .HSlzttSL :L »

„ 380ttüAttl reichhalti«

„ Nosttll große Auswahl
„ Spannbretter
„ Drillbohrer
„ Sägchen LL

»« pftehlt billigst
feielte. iVüti . I-uger,

Kcke Zehnt - und Spitakstraße .

VlascUe mit

I-UtlNL
. kiupecht kill M8M

Haarketten,
von eigenem Haar angefertigte, fein
gearbeitete gediegene Beschläge,
10jährige Garantie, billigste Preis¬
stellung.

Alux ttii iit llr .
Haarkettenflechtereim .Maschinenbetr.

Aarlsrnhs , Luisenstraße 34.
Nach auswärts prompter Versand.

6dM . VMdLvMt n . k
'Lrbem

Vnr1s . od

vtsrdor -
Ltrrsse Nsupt-

rtrsz «
76 »

kilisle : Ksrlsruks , 8okiitrslwtrsrse 14.
pnübortrvllsne boistung — billige kreis«.

wirksamstes Mittel gegen das Aus¬
fallen der Haare , fördert zugleichden Haarwuchs in erstaun! . Weise,
verleiht den Haaren vollend . Schön¬
heit , macht sie seidenweich, glänz,u . rein. Pr . Fl. 2 .50. Zu habenin den Apotheken oder direkt

Udler- Äxotheks Stuttgart .

Känsel 'eöern
kauft fortwährend an

Wilhelmine Kunzmann W1V.,
_ _ Jä gerstraße 3._

eelü-Ssrlelme
gibt Selbstgeber , Hypotheken , An-
und Verkauf von Grundstücken .
8ednesweiss , kseljn , Jnvaliden -
Straße 38 . Handelsgerichtlich ein-
getragen . Rückporto.

. .iwerden zu einem indu-
MflOooMriellen UnternehmenaujFgute Sicherung gesucht.

Offerten bitte an die Expedition
dieses Blattes unter I. ll . 176.

Gänselebern
werden fortwährend angekaust
Karlsruhe , Zähringerstraße 88,

nächst dem Marktplatz .

H



Sander Angebot
wegen überfülltem Lager , solange Worrat :

LO Wegm , , L n
zum Einheitspreis von Mk. 27 .50 ,

LO Negante HSrr « »

zum Einheitspreis von Mk. 33 .50

Ich bemerke Höft , daß sämtliche Anzüge aus nur bewährten , neuesten , tadellosen Jabri -
katen in allerbester Verarbeitung bestehen und daß die bisherigen , streng festen Preise von
IKK . 35 . — dis IKK , 55 . — gewesen sind.

Ioss . cr 12. ts clisss r> ss11s oLHsI - 4 s 1

äckolf 8 lein
Kaiserftratze 74

am Marktplatz. I4 » » l8IUlKv Kaiserftratze 74
am Marktplatz.

MMmciu „Lyra
".

Sonntag de« IS « November ,
nachmittags 4 Uhr , Zusammen¬
kunft im „ Schweizerhaus" .

Der Vorstand .

Fußballklub „Phönix"
Turlach .

Gegründet ISV2.
Zu dem am Sonntag den

IS . November stattfindenden
Hanzausflug

nach Berghausen ( Krone ) laden
wir unsere Mitglieder , sowie
Freunde und Gönner des Vereins
freundlichst ein.

Abmarsch 2 Uhr vom Lokal .
Iler Vorstand.

Z'tkiMaphkn - Dkkkin
Sichr - Schtt«

Der Verein beginnt demnächst
einen Kursus in

8tei »« 8ir » pk >> «
Al » 8« I»iiLvi »8vlLrvit >« n

Damen und Herren , welche ge¬
sonnen sind , an demselben teil¬
zunehmen , wollen ihre Adresse im
Lokal, Gasthaus „ zum Bahnhof " ,
oder beim Kursleiter Herrn Wilh .
Oreans , Hauptstr. 67 » , abgeben .

Der Vorstand .

Amerikaner Taseläpsel,
Orangen,
Citronen

zu haben bei

vorm K. Aäuchke.

Kinladung .
Iler Hrtsverei« des Kvangekischen Mundes wird am Sonntag

den IS . November , abends 8 Uhr , in den Sälen der „Karls¬
burg " unter Mitwirkung des evangel . Kirchengesangvereins und
sonstiger musikalischer Kräfte einen

Familienabend
abhalten , bei welchem Herr Stadtvikar Kobe einen Vortrag über
„ Coligny , ein Held und Märtyrer der reformierten Kirche "

, halten
wird . Die Mitglieder des Evangel. Bundes , die Mitglieder der übrigen
evangel . Vereine , sowie alle Gemeindeglieder , die sich für die Sache
des Evangel . Bundes interessieren , werden hiezu freundlichste ein¬
geladen . Eintrittsgeld wird nicht erhoben , dagegen wird Gelegenheit
gegeben zu freiwilligen Gaben zur Deckung der Kosten.'
^_ Der Norftand : Specht

'
, Stadtpfr . _ _

Athleten - Kluß Durl
'
nch .

Sonntag den lS . November , nachm . 4 Ahe
und abends ),8 Ahe in der feslksllv hier :

KmeiarcliMclle A«Mr ««g
der beiden Athleten -Klubs Durlach und Bruchsal ,
verbunden mit großem Lknenprvis - Kingvn
in 3 Klassen .

Hierauf : ^ r « 88 « r
Die Preise sind bei Herrn Aug . Burkhardt

_ « ausgestellt.
Programm für die 2 Vorstellungen zusammen 30 Vfg .

Wir laden hierzu alle Freunde und Gönner zu regem Besuche
raebenst ein

Neueste Kartoffel - « . Futterdämpfer
„ Dampfwafchmafchine
„ Heitzwringmafchine

Waschmangeln re.
empfiehlt billigst

K . Leußker , Lammstr . 23 .

Samstag und Sonntag :

« I»LIL . Löwenbräu .
Donäiioi'ei u . Late

^ srriLLLQ »
empfiehlt :

Indianertorte ,
Lrinzregententorte ,
haselnutztsrte ,
Linzertorte ,
Sandtorte ,
Airsch » , Aas » « . Äxsel -

knchen ,
fst. Aranz «. Bund ,
div. Rahmsachen ,
Aaffee «, Tee» « . Weingebäek.
Aus einer frisch eingetroffenen

Partie empfehle ich
Bismarckheringe «nd

billigst.
Conrad Poehler ,

vorm , k . siäuolile , Telephon 49.

per Pfund 15 L , sind heute noch¬
mals eingetroffen bei

zohannisbtllftSlkt.
großfrüchtige und frühe , sowie
Birnenhochstamme hat abzu -
geben
Aarl Ale n ert , Amalienstr. 12 .
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